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Herrn C. Wennig gewidmet. 

Mein wildes Lieb 
( H . E . Jahn ) 

von 
H. HÖNNCHER. 

GESANG. 

PIANO. 

. a n Andi inte. tT^% Träumerisch. Dp. 18. 

0^ Der 3t i l-le A - b e n d i s t ge-l tommen,die Blumen schliefcnmü-de 
wa-chen auf die wil-den Ro-sen und 

sinkt ein Traum auf dich her-nie-der, wir 
hauchen wärmer ih-rcn 

ruhn im moos'gcnWaldes 

ein, schon 
Duft und 
grund Ich 

Ii Ü 

ruht im Dämmerlicht ver-sohwommenGe - birg und Hai-de Moorund Hain. Rings 
wie ge-hei-mes Lie-bes - ko - sen geht da ein Wehndurch al-Ic Luft. Es 

drückdeinscheucs Händchen wie - der und k ü s - s e fie - bernddeinen Mund. Du 
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i 
um ein 
wa-chen 

hältst mich 

tic - fes sel'-ges 
auf die jun-gen 
eng, gar eng um 

Schwei - gen, 
Blät - ter 

- fan - gen 

es bebt selbst nicht das d ü r - r e Ried, nur 
und he - ben leis zu rauschen an, und 

kein Laut, kein Rauschen fern und nah, nur i 
p m i 

4Ä ü - h e r mir aus grü-nen Zwei-gen singt noch die Nachti-gal l das Lieds 
wie ein ju-be ln des Ge - schmet-ter schwingt sich das Lied zu dir hin-an: 
uns're Lie-besschwüre klan-gen und ju-belnd,jubelndsang ich da 
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Allegro. 3 

if'"^^riTru''ir, I I I - ^i'üiim 
'Plieb dich w i l - de Klei - ne im blon - den Lokken - haar, 

drängend, begeistert. 

dich w i l - de Klei - ne im blon 
«5> 

den Lokken - haar, ich 

31 
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i 
lieb' dich wi l -de Klei - nc im blon-den Lo cken - haar; ich mm 

i •0T 

i m 
lieb' und wer-de lie - ben, dich lic ben ini-mer - dar. dich 

Ii 1 

I 
ritard. 

lie ben im - mer - dar. dich l ic - ben, lie - ben im - - mer-

y I ritard. * 

a tempo 1. 2 . Os 

dar. 

Andante. 
2. Da 

Andante. m 
ß a tempo y 
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